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 Nanterre (Frankreich), 2. März 2022 

 

Faurecia, Teil der FORVIA-Gruppe, ist Partner des 
Wasserstoffforschungsprojekts „Bayernflotte“ 
Faurecia, Teil des weltweit führenden Automobiltechnologiekonzerns FORVIA, wird im Rahmen 
des Wasserstoffforschungsprojekts „Bayernflotte“ von MAN schwere Lkw des Herstellers mit 
kompletten Wasserstoffspeichersystemen ausstatten. 
 
Für dieses Projekt, das vom Bayerischen Wirtschaftsministerium mit rund 7 Millionen Euro 
gefördert wird, entwickelt Faurecia eine neue Tankgröße und lässt sie zertifizieren. Diese ist 
perfekt auf die Anforderungen von Schwerlastfahrzeugen und anderen Anwendungen mit 
intensiver Nutzung zugeschnitten. Ein solches extragroßes System kann eine größere Menge 
an Wasserstoff speichern und ermöglicht damit eine höhere Autonomie. Der Prototyp für dieses 
Wasserstoffspeichersystem wird im Forschungs- und Entwicklungszentrum des Unternehmens 
in Augsburg entwickelt. 
 
Ab Mitte 2024 werden fünf ausgewählte Unternehmen die wasserstoffbetriebenen 
Brennstoffzellen-Lkw ein Jahr lang in der Region Bayern zwischen Nürnberg und München im 
Realbetrieb testen. 
 
Bayern bietet der Wasserstoffbranche hervorragende Bedingungen und eine starke 
Unterstützung durch seine Regierung, die sich große Ziele zur Dekarbonisierung von Industrie 
und Mobilität gesetzt hat. Der bayerische Staat fördert hierzu massiv Forschung, Entwicklung 
und Anwendungen im Bereich der Wasserstofftechnologie und sieht die Schwerlastmobilität als 
wichtigen Meilenstein seiner Strategie. 
 
Yves Andres, Executive Vice-President FORVIA Clean Mobility: „Wir sind stolz darauf, mit 
unseren Wasserstoffspeichersystemen einen Beitrag zur Energiewende zu leisten. Dieses 
Projekt mit seinen starken technologischen und öffentlichen Partnerschaften im Bereich der 
Nutzfahrzeuganwendungen ist ein weiterer Schritt für den Ausbau der Wasserstofftechnologie 
in Deutschland. Wir schätzen diese Unterstützung und freuen uns, Teil dieses Ökosystems zu 
sein.“  
 
FORVIA Clean Mobility steuert zu diesem Projekt seine Erfahrung und sein Know-how in Bezug 
auf Wasserstoffspeichersysteme sowie sein Fachwissen bei der Entwicklung von 
Komplettsystemen bei, die an die Platzverhältnisse angepasst sind. Damit ist gewährleistet, 
dass die Lösung im Hinblick auf die Nutzlast, den verfügbaren Platz und die Autonomie keine 
Kompromisse eingeht. 
 
Das in Deutschland mit seinem F&E-Zentrum und seinem regionalen Hauptsitz in Augsburg 
vertretene Unternehmen FORVIA Clean Mobility will zudem ein zusätzliches Team für 
Wasserstoffkompetenz in Deutschland aufbauen. Hintergrund dieser Investition ist der 
wachsende Bedarf der deutschen Kunden aus Industrie und Verkehr an der Dekarbonisierung 
ihrer Aktivitäten. 
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Über FORVIA Faurecia 

Faurecia wurde 1997 gegründet und hat sich seitdem zu einem bedeutenden Akteur in der globalen 
Automobilindustrie entwickelt. Mit 266 Standorten, einschließlich 39 F&E-Zentren, und 114.000 Mitarbeitern 
in 35 Ländern ist Faurecia in seinen vier Geschäftsbereichen Seating, Interiors, Clarion Electronics und 
Clean Mobility weltweit führend. Seine Technologiestrategie ist auf Lösungen für das „Cockpit der 
Zukunft“ und „nachhaltige Mobilität“ ausgerichtet. 2020 erzielte der Konzern einen Gesamtumsatz von 14,7 
Mrd. Euro. Er ist an der Euronext Paris notiert. Weitere Informationen unter www.faurecia.de  
 
Über FORVIA 

FORVIA vereint die sich ergänzenden technologischen und industriellen Stärken von Faurecia und HELLA. 
Mit über 300 Standorten und 77 F&E-Zentren sowie 150.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern – darunter 
mehr als 35.000 Ingenieurinnen und Ingenieure – in über 40 Ländern bietet der neue Konzern einen 
einzigartigen und umfassenden Ansatz für die automobilen Herausforderungen von heute und morgen. Mit 
insgesamt sechs Geschäftsbereichen, 24 Produktlinien und einem leistungsfähigen IP-Portfolio mit über 
14.000 Patenten will FORVIA der bevorzugte Innovations- und Integrationspartner für OEMs weltweit 
werden. Das Unternehmen verfolgt das Ziel, den Wandel in der Automobilbranche maßgebend 
voranzutreiben und zu gestalten. www.forvia.com  
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